Zeitschrift für Säugetierkunde. 

Band 4. 6. 7. 1929. Heft 1. 


I. Deutsche Gesellschaft für Säugetierkunde. 

1.) Niederschrift der 2. Hauptversammlung. 

Von K. Ohnesoege (Berlin). 

A. Anwesenheitsliste. 

Mitglieder; H. BlTJNTSCHLI (Frankfurt a. M,), H. BöE^JE (Freiburg i. Br.), 
W. FeeuDENBEEG (Heidelberg), W. GriESELEE (München), 
L. Heck sen. (Berlin), M. Hilzheimee (Berlin), F. Kling- 
HAEDT (Berlin), J. KetjmBIEGEL (Leipzig), K. KuiPEE 
(Rotterdam), E. Meetens (Frankfurt a. M.), MoLLISOIsr 
(München), K. OhnesoEGE (Berlin), H. PoHLE (Berlin), 
K. Peiemel (Frankfurt a. M.), 0. SoHMIDTGEN (Mainz), 
H. ScHOMBUEGK (Frankfurt a. M.), W. STICHEL (Leipzig), 
A. SOEOLOWSKT (Hamburg). 

Gäste: Fr. Beeg (Frankfurt a. M.), P. CAHJSr (Frankfurt a. M.), Fr.M.HECK 
(Berlin), Fr. V. Hilzheimee (Berlin), K. KlinGHAEDT 
(Frankfurt a. M.), W. LehMANIv (Halle a. S.), Fr. C. MeetenS 
(Frankfurt a. M.), Frl. Gr. MOLLISON (München), Fr. J. Ohne 
SOEGE (Berlin), Fr. E. Peiemel (Frankfurt a. M.), P. Peioe 
(Frankfurt a. M.), M. ScheoedEE-BenselEE (Cassel), 
WiEGEET (Frankfurt a. M.), Fr. WiEGEET (Frankfurt a. M.), 
E. WiESCHKE (Frankfurt a. M.). 

Insgesamt: 33 Teilnehmer. 

Vorsitz: Herr L. Heok sen. Niederschrift: Herr OhNESOEGE. 

B. Tagesordnung. 

Der Tagung vorauf ging die Jahresversammlung der „Gesellschaft für 
physische Anthropologie“, die ihre Sitzungen, an denen eine größere Zahl 
von Mitgliedern unserer Gesellschaft teilnahm, am Mittwoch, 14. 4. 1928, 
16—18 Uhr, und Donnerstag, 19. 4. 1928, 8—12 Uhr abhielt. Anschließend 
an die zweite Sitzung fand eine Führung durch das Völkerkundemuseum statt. 
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a) Mittwoch, 18. April 1928, 20 lihr: Begrüßungsabend im Römer. Ein¬ 

ladung der Stadt Frankfurt a. M. an die Deutsche Anatomische 
Gesellschaft, die Gesellschaft für physische Anthropologie und 
die Deutsche Gesellschaft für Säugetierkunde. Etwa 200 Teil¬ 
nehmer der Tagungen der drei Gesellschaften versammelten sich 
im Römer und wurden von einem Vertreter der Stadt Frank¬ 
furt a. M. begrüßt. Herr ß. FiCK dankte namens der Deutschen 
Anatomischen Gesellschaft, Herr E. FiSCHER namens der Gesell¬ 
schaft für physische Anthropologie und Herr L. HecK sen. namens 
der Deutschen Gesellschaft für Säugetierkunde. Ein anschließendes 
Essen vereinte die Teilnehmer bis über 23 Uhr. 

b) Donnerstag, 19. April 1928, 16 Uhr. Führung durch die Säugetier¬ 

abteilung des Senckenbergischen Museums, Yiktoriastr. 7, durch 
Herrn Mertens. Es wurden zunächst im Lichthof die Skelette 
großer fossiler Tiere (Zeuglodon, Reste von Mammut, Elch, 
Auerochse aus der Umgebung von Frankfurt und dem Mainzer 
Becken) besichtigt, dann im Hauptgeschoß die systematische 
Schausammlung der Säugetiere, unter ihnen vor allem eine Gorilla¬ 
familie, Gorilla castaneiceps Slack, eine Okapigruppe, vom 
Herzog Adolf von Mecklenburg geschenkt, Seeotter, ein voll¬ 
ständiges Quagga, PantJiolops hodgsoni (Abel) Tschiru, Canis 
dlpinas u. a., in der wissenschaftlichen Sammlung erregten be¬ 
sonderes Interesse Exemplare von Caenolestes und Solenodon 
paradoxiis, ferner die ßtiPPEL’sche Typensammlung und die Aus¬ 
beute des Herrn MerTEXS von der Reise mit Herrn EeNSCH 
nach den kleinen Sundainseln. 

c) Freitag’, 20. April 1928, 10 Uhr. Geschäftssitzung im Hörsaal des Sencken¬ 

bergischen Museums, Viktoria-Allee 7. Niederschrift siehe unten 
pg. 4, sub C. 

1. Einleitung. 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung. 

3. Geschäftsbericht. 

4. Kassenbericht. 

5. Neuwahl des Vorstandes und des Beirates, 

6. Satzungsänderungen. 

7. Festsetzung des Beitrages für 1928. 

8. Festsetzung des Ortes der nächsten Hauptversammlung. 

9. Verschiedenes. 
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d) Freitag, 20. April 1928, 11 Uhr 30. Wissenschaftliche Sitzung ebenda. 

Niederschrift siehe unten pg. 6, sub D. 

10. Herr W. FeeuUENBEHG: Kechtshändigkeit des Menschen 
und Gliedmaßenasymmetrie der Primaten. 

e) —, —, 12 Uhr 30. Besichtigung des Palmengartens. An dieser Be¬ 

sichtigung, zu der man direkt von der Wissenschaftlichen Sitzung 
aus gemeinsam ging, nahmen etwa 20 Personen teil. 

f) —^ ^ 14 Uhr. Gemeinsames Mittagessen im Palmengarten. Es nahmen 

15 Personen teil. 

g) —, —, 15 Ubr. Fortsetzung der Wissenschaftlichen Sitzung im Hörsaal 

des Senckenbergischen Museums, Viktoriastr. 7. Niederschrift 
siehe unten pg. 7, sub E. 

11. Herr F. KlINGHAEDT : „Bemerkungen über eine neue 
Methode der Untersuchung fossiler Säugetiere“. 

12. HerrH.BöKEE: „Besaßen die Ursäuger Krallen oder Nägel?“ 

13. Herr I. KeumbiegeL: „Spirochäten in Säugetieren“. 

14. Herr H. Pohle: „Beobachtungen oberer Eckzähne beim Gnu. 

h) Sonnabend, 21. April 1928, 9 Uhr 30. Führung durch den Zoologischen 

Garten der Stadt Frankfurt a. M. durch Herrn Peiemel. Be¬ 
sondere Bewunderung erregten die beiden Orang-Utanfamilien; 
die Backenwülste sind ein sekundäres Geschlechtsmerkmal und 
treten anscheinend nur bei alterwachsenen männlichen Orangs 
auf. Auch der übrige reichhaltige Säugetierbestand des Gartens 
fand ungeteilten Beifall. 

i) —, —, 13 Uhr. Gemeinsames Mittagessen im Hauptrestaurant des Zoo¬ 

logischen Gartens. Es nahmen ungefähr 15 Personen teil, 
k) —, —, 15 Uhr. Fortsetzung der Wissenschaftlichen Sitzung im Kinosaal 
des Zoologischen Gartens. Niederschrift siehe unten pg. 8, sub. F. 

15. Herr H. ScheÖDEE-BenselEE : „Das Größenwachstum 
des Oberkiefers bei Mensch und Säugetier in seinen Breiten¬ 
dimensionen und der Processus molaris“. 

16 . Herr M. Hilzheimee: „Ueber die Haustiersammlung des 
Berliner Zoologischen Gartens“. 

17. Herr K. Kuipee: „Periodischer Farbenwechsel bei einem 
Sciurus aus Siam. 

18. Herr W. STICHEL: „Über Lutreolina crassicaudata^^. 

19. Herr A. SOKOLOWSKI: „Über Erfolge bei Fütterung mit 
Buttermilchpräparaten “. 

1* 
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20. Filmvortrag des Herrn H. SoHOMBUEGK: „Mensch und 
Tier im Urwald". 

21. Verschiedenes. 

1) Sonntag, 22. April 1928: Ausflug nach Heidelberg. Abfahrt von Frank¬ 
furt 9 Uhr 30, Ankunft 11 Uhr 03. Es nahmen nur teil: Herr 
und Frau HilzheiMEE, Herr und Frau OhnesOEGE und Herr 
Pohle. Sie wurden in Heidelberg von Herrn FeeUDENBEEG 
auf dem Bahnhof empfangen und nach Besichtigung der Schloß¬ 
ruine durch das Neckartal zum Wolfsbrunnen geführt, wo ein 
gemeinschaftliches Mittagessen stattfand. Herr Feeubenbeeg 
zeigte sodann die fossilen Knochenfunde, die in Bammenthal an 
der Elsenz gemacht worden sind. Sodann fuhren die Teilnehmer 
mit der Straßenbahn nach Neckargemtind, ein Teil von ihnen 
weiter mit einem Auto nach Bammenthal, wo Herr FeeUBEN- 
BEEG die Fundstätte der verschiedenen Knochen zeigte und er¬ 
läuterte. 19 Uhr 02 fand der wohlgelungene Ausflug sein Ende 
durch die Eückfahrt der Teilnehmer nach Frankfurt a. M. (An¬ 
kunft 20 Uhr 34.) 

C. Niederschrift der Geschäftssitzung am 20. 4.1929. 

Anwesend: 17 Mitglieder und 4 Gäste, zusammen 21 Personen. 

Vorsitz: L. HeCK sen. Niederschrift: OhNESOEGE. 

ad 1. Herr HeCK sen. eröffnet die Sitzung 10^^ Uhr mit einem Dank 
an die Senckenb er gische Gesellschaft für die freundlichst gewährte Gast¬ 
freundschaft und an Herrn Dr. Meetens für die Führung durch das Museum. 

Herr MeeTENS begrüßt die Gesellschaft namens der Senckenbergischen 
Gesellschaft und wünscht eine erfolgreiche Tagung. Ebenso begrüßt Herr 
PeIEMEL namens der Internationalen Gesellschaft zur Erhaltung des Wisents, 
die in Frankfurt a. M. ihren Sitz hat. Herr HeOK sen. dankt beiden 
Gesellschaften. 

Begrüßungsschreiben sind eiugegangen von den Herren StANG und 
WUNBEELICH, die der Tagung einen glücklichen Verlauf wünschen. 

Herr PoHLE gibt die Änderungen des Programms bekannt, 
ad 2. Das Protokoll der 1. Hauptversammlung ist abgedruckt in unserer 
Zeitschrift 2, pg. 10 — 19. Es ist daher allen Mitgliedern bekannt und 
die Versammlung verzichtet auf Verlesung. Es wird einstimmig genehmigt. 

ad 3. Herr PoHLE erstattet den Geschäftsbericht für das Jahr 1928. 
Er ist in dem auf pg. 20 dieses Bandes abgedruckten enthalten. 
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Herr HecK sen. gedenkt mit warmen Worten der Toten der Gesell¬ 
schaft im vergangenen Jahre, der Herren Dr. C. KeBBERT, Direktor des 
Zoologischen Gartens in Amsterdam, Prof. Dr. W. LecHE, Direktor des Zoo- 
tomischen Instituts der Universität Stockholm, Dr. S. M. SasAKI (Hokkaido 
Japan), Geh. Bergrat Prof. Dr. L. SCHRÖDER (Berlin), OttO Graf ZedLITZ 
(Tofhult, Schweden). Die Anwesenden erheben sich zu Ehren der Toten 
von ihren Sitzen. 

ad 4. Herr PoHLE verliest den Kassenbericht des am Erscheinen 
verhinderten Kassenwartes MoSLER. Die Versammlung erteilt ihm Ent¬ 
lastung. Herr HecK sen. spricht ihm für seine Tätigkeit den herzlichen 
Dank der Gesellschaft aus. 

ad 5. Bei der nun folgenden Neuwahl des Vorstandes werden von 
den zur Zeit anwesenden 13 Mitglieder mit 12 Stimmen Mehrheit gewählt 
Herr DöDERLEIN (München) zum 1. Vorsitzenden, 

Herr Hilzheimer (Berlin) zum 2. Vorsitzenden, 

Herr StANG (Berlin) zum 3. Vorsitzenden, 

Herr MoSLER (Berlin) zum Kassenwart, 

Herr PoHLE (Berlin) zum Geschäftsführer, 

Herr OhneSORGE (Berlin) zum Schriftführer, 

Herr ECKSTEIN (Eberswalde) zum Beisitzer, 

Vorstand im Sinne des BGB. ist demnach 

Herr Dr. HERMANN POHLE, Berlin N 4, Invalidenstr. 4 3. 

Die anwesenden Mitglieder des neugewählten Vorstandes nehmen die Wahl an. 

Die bisherigen Mitglieder des Beirates werden von neuem gewählt, je¬ 
doch mit der Maßgabe, daß anstelle der inzwischen ausgeschiedenen oder jetzt 
ausscheidenden Herren Antonius, StANG und StroMER die Herren AbeL 
LöNNBERG und PriemEL gewählt werden. Herr PriemeL nimmt die 
Wahl an. 

ad 6. Hierauf wurden folgende Satzungsänderungen einstimmung an¬ 
genommen: Es heiße: 

§ 1, Satz 2: Er ist unter Nr. 4802 in das Vereinsregister des Amts¬ 
gerichts Berlin-Mitte, Abteilung 167, eingetragen. 

§ 2: Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. 

§ 6, Absatz 3: Jedes Mitglied bleibt der Gesellschaft mit seinem Bei¬ 
trage für das folgende Jahr verpflichtet, wenn die Austritts- 
Erklärung nicht spätestens am 1. Dezember eingeht. 

§ 14, Satz 1: Alljährlich findet eine Hauptversammlung statt, welche 
mindestens 14 Tage vorher den Mitgliedern bekannt zn machen ist. 
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§ 16, Satz 1 : Allmonatlich findet in Berlin eine wissenschaftliche 
Sitzung statt. 

§ 18, letzter Satz: Beschlüsse von Satzungsänderungen bedürfen einer 
Mehrheit von der erschienenen und Yg der vorhandenen Mit¬ 
glieder, doch kann von der Erfüllung der letzten Bedingung 
abgesehen werden, wenn die Satzungsänderung von zwei auf¬ 
einander folgenden Hauptversammlungen beschlossen wurde, 
ad 7. Die Beiträge für die Gesellschaft werden wie folgt festgesetzt: 
a) 10 Keichsmark für Einzelpersonen. 

ß) 5 Keichsmark für Mitglieder, die im Gebiet des ehemaligen Öster¬ 
reich-Ungarn wohnen und für Studenten, wenn ihnen die Zahlung 
des vollen Beitrages schwer fällt. Dieser Beitrag muß für jeden 
Fall auf Antrag des betr. Mitgliedes vom Vorstande genehmigt 
werden. 

y) 15 Keichsmark für wissenschaftliche Anstalten und Institute, 
dj 30 Keichsmark für Personengemeinschaften. 
ad 8. Als Orte für die nächsten Hauptversammlungen werden bestimmt: 
für das Jahr 1929: Hamburg 
für das Jahr 1930: Leipzig. 

Den Termin festzusetzen wird dem Vorstande überlassen. 

ad. 9. In einer der folgenden Sitzungen wird in Abwesenheit von 
Herrn Geh. Kat Heck beschlossen, ihn zu seinem 40 jährigen Amtsjubiläum, 
also zum 1. 5. 1928, zum Ehrenvorsitzenden zu ernennen. 

Schluß der Sitzung: Uhr. 

D. Niederschrift der wissenschaftlichen Sitzung. 1. Teil. 

ad 10. Herr FeeuDENBEEG hält seinen angekündigten Vortrag: 
„Kechtshändigkeit des Menschen und Gliedmaßenasymmetrie der Primaten“, 
der auf pg. 36 dieses Bandes abgedruckt ist. In der Aussprache weist 
Herr SOKOLOWSKI auf die Beobachtungen hin, die VOSSELEE im Ham¬ 
burger Zoologischen Garten an Affen gemacht hat und bei denen sich herausstellte, 
daß ein großer Teil der Affen mit der rechten Hand, aber ein ebenso großer 
Teil mit der linken Hand zugriff. Herr Heck betont, daß es möglicher¬ 
weise bei derartigen Versuchen auch darauf ankäme, ob man dem Affen 
einen Gegenstand mit der rechten oder linken Hand reiche. Herr ScHOM- 
BUEGK meint, daß derartige Versuche nur mit großer Vorsicht zu machen 
seien, da die Affen leicht suggestierbar seien. Herr BöKEE berichtet, daß 
er zur Zeit mit Panzee an segelfliegenden Vögeln, z. B. Bussarden, Unter¬ 
suchungen mache, ob sie mehr nach rechts oder nach links kreisen. 
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E. Niederschrift der wissenschaftlichen Sitzung. 2. Teil. 

ad 11. Herr F. KlES’GHAEDT hält seinen angekündigten Vortrag: 
„Bemerkungen über eine neue Methode der Untersuchung fossiler Säugetiere 
der durch Lichtbilder veranschaulicht wurde. Da das Aufschneiden fossiler 
Schädel nicht immer möglich ist, so muß die Eöntgenmethode herangezogen 
werden, wobei im Röntgenbild die präsylvische, die übersylvische’ Leiste, der 
Türkensattel, die Kanäle für Nervenstränge und Blutgefäße deutlich hervor¬ 
treten. Im großen und ganzen zeigt sich eine sehr schöne Übereinstimmung 
von rezentem und fossilem Material. Der Vortrag wird ausführlich an 
anderer Stelle erscheinen. 

ad 12. Hierauf spricht Herr BöKER: „Besaßen die Ursäuger Krallen 
oder Nägel?“. Dieser Vortrag wird im „Morphologischen Jahrbuch 1929“ 
veröffentlicht werden. BöKER nimmt entgegen der herrschenden Lehr¬ 
meinung (Kralle das primäre, Nagel das sekundäre) das umgekehrte an, 
einmal aus der Funktion des Nagels, die eine einfachere ist als die der 
Kralle, dann aus anatomischen Gründen: der Nagel besteht aus viel weniger 
Substanz als die Kralle; erst im Laufe der Histogenese bildet sich das stärkere 
Horn; die krallentragenden^Hände (bezw. Füße) sind spezialisierter als die 
nageltragenden Hände oder Füße, und endlich auch aus embryologischen 
Gründen: aus der Ontogenese ergibt sich, daß der Kralle ein ausgesprochener 
Nagel vorangeht. Die Frage ist von Bedeutung in biologisch-morphologischer 
Hinsicht. Die Säugetiere sind abzuleiten von baumlebenden, molchähnlichen 
Tieren, die gezwungen wurden, aus dem Sumpfelement herauszugehen auf 

Büsche oder Bäume, weil das Sumpf gebiet mit Püanzen zu wuchs. Für das 

Baumleben sprechen eine Reihe anatomischer Befunde (Biegung der Wirbel¬ 
säule, Richtung der Scapula und des Beckens, Strukturbogen der Hand, fünf- 
fingerige Extremität, entsprechend dem Molchfuß). Die Bewegungsart in 
den Bäumen läßt sich gliedern in Klammerhandklettern, Stemmgreifklettern 
(Mensch, Schimpanse, Gorilla), Schwingklettern (Gibbons, Spinnenaffe, Orang, 
weniger Schimpanse und Gorilla); Schwielen- und Krallenklettern (Eichhorn, 
Tupaja, Katze und Flattermaki) und Hängeklettern (Faultiere). Die primi¬ 
tivste Form ist das Klammerhandklettern, dann folgen Stemmgreif- und 
Schwingklettern; der Mensch kann daher nicht von einem schwingkletternden 
Gibbon abstammen. Es zeigt sich ferner, daß die klammernden Finger stets 

einen Nagel tragen, dagegen die Finger, die zu anderen Funktionen frei 

werden, eine Kralle erwerben. Der Übergang vom Klettern zum Boden¬ 
leben braucht nicht den Übergang zur Kralle zu bedeuten. Endlich machen 
Mäuse, Beuteltiere, Krallenaffe, Tupaja in der Ontogenese ihrer Kralle ein 
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Nagelstadium durch, während umgekehrt sich bei dem Nagel ontogenetisch 
kein Krallenstadium nachweisen läßt. 

An der Aussprache beteiligten sich die Herren SOKOLOWSKI, BBEUDEN- 
BEEG, KLINGHAEDT, POHLE und BÖKEE. 

ad 13. Sodann hielt Herr KeumbieGEL seinen angekündigten Vor¬ 
trag mit Lichtbildern über: „Spirochäten in Säugetieren“. Der Vortrag ist 
abgedruckt* in der Zeitschrift für Säugetierkuude 3, pg. 49—54. 

An der Aussprache beteiligten sich die Herren HECK sen., HILZHEIMEE 
und FEEUDENBEEG. 

ad. 14. Zuletzt sprach an diesem Tage Herr PoHLE über „Be¬ 
obachtung oberer Eckzähne beim Gnu“. Charakteristisch für die Cavicoruia 
ist das Fehlen von Schneide- und Eckzähnen im Oberkiefer; dagegen be¬ 
sitzen die Cervidae einen oberen Eckzahn, jedoch nicht alle Hirsche, das 
Eeh z. B. nur ausnahmsweise, nach den Eehschädeln des Berliner Museums 
etwa Dagegen wurden obere Eckzähne bei allen jungen Gnuscliädeln 

des Berliner Museums gefunden, sodaß bei Gnus obere Eckzähne nur in der 
Milchdentition aufzutreten scheinen, während sie beim Eeh sowohl im Milch- 
wie im Dauergebiß auftreten. Vielleicht hilft dieses Merkmal mit, die 
systematische Stellung der Gnus zu klären. 

In der Aussprache hob Herr FEEUDENBDEG hervor, daß die Paläontologie 
noch große Überraschungen hinsichtlich der Beziehungen zwischen Cervicornia 
und Cavicornia bringen werde. 

F. Niederschrift der wissenschaftlichen Sitzung. 3. Teii. 

ad 15. Herr M. ScheÖDEE-BenSELEE hielt sodann seinen Vortrag: „Das 
Größenwachstum des Oberkiefers bei Mensch und Säugetier in seinen Breiten¬ 
dimensionen und der Processus molaris.“ Dieser Vortrag wird an anderer 
Stelle erscheinen. 

Es besteht zwischen dem Menschen und den übrigen Säugetieren hinsichtlich 
des Oberkieferwachstums ein durchgreifender Unterschied: während bei den letzteren 
ein paralleles Wachstum des Oberkiefers stattfindet, findet beim Menschen ein 
Wachstum des Milchzahnoberkiefers nur bis zum 3. Lebensjahr statt, nach dieser 
Zeit wächst nur der Molarteil des Oberkiefers weiter, Ferner ist die Naht zwischen 
Maxillare und Palatinum glatt, außerdem hat das Palatinum einen Processus 
maxillaris; bei den übrigen Säugern dagegen ist die Naht zickzackförmig, auch 
fehlt der Processus maxillaris dem Palatinum. 

In der Diskussion sprechen die Herren HECK sen. und POHLE. 

ad 16 sprach Herr HlLZHEIMER „über die Haustiersammlung des 
Berliner Zoologischen Gartens“. Soweit sich der Vortrag auf Schafe er¬ 
streckte, ist er im wesentlichen niedergelegt in der Abhandlung des Vor¬ 
tragenden: „Nordafrikanische Schafe und ihre Bedeutung für die Besiede- 
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lungsfrage Nordafrikas.“ Siehe diese Zeitschrift 3, pg. 253. Darüber hinaus 
sprach Herr HlLZHEIMER über die verschiedenen Ziegen, Rinder, Pferde, 
Schweine und Hunde, die der Berliner Zoo z. Z. enthält und erläuterte den 
Vortrag durch ausgezeichnete Lichtbilder, die von der Photographin des 
Zoos aufgenommen wurden. 

ad 17. Herr KuiPER hält seinen angekündigten Vortrag: „Perio¬ 
discher Farben Wechsel bei einem Sciurus aus Siam“, der in unserer Zeit¬ 
schrift 2, pg. 174 abgedruckt wurde. 

ad. 18. Herr STICHEL hält seinen angekündigten Vortrag „Über 
Liitreolina crassicaudata^^ der auf pg. 57 dieses Bandes abgedruckt wurde, 
und führt ein Exemplar dieser Tierart lebend vor. In der Diskussion 
machen die Herren HeCK sen. und POHLE kurze Bemerkungen. 

ad 19. Herr SOKOLOWSKY spricht über die günstigen Erfahrungen, 
die bei Kühen und Schweinen durch die Darreichung von Buttermilchpräpa¬ 
raten gemacht worden sind. Auch er veranschaulichte seinen Vortrag durch 
Lichtbilder. 

ad. 20. Den Schluß der Vorträge bildet ein mit großem Beifall auf- 
genommer Film vor trag des Afrikaforschers HaNS SchOMBURGK, der wert¬ 
volle Natururkunden von liberianischen Säugetieren, insbesondere vom Zwerg¬ 
flußpferd, enthält. 

ad. 21. Herr Heck verliest ein Schreiben des Herrn WeiGOLD, 
wonach angeblich Fährten von einem Nörz in Moorbrüchen bei Hannover 
gefunden sein sollen, und schließt dann die 2. Hauptversammlung mit dem 
herzlichsten Dank an alle, die zu ihrem Gelingen beigetragen haben, voran an 
die Frankfurter Herren MertenS und PrieMEL, dann an die Vortragenden 
und schließlich an den bisherigen Vorstand. 

Als Abschluß fand ein gemütliches Beisammensein in den Restaurations¬ 
räumen des Zoos statt. 
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2.) Niederschriften der wissenschaftl. Sitzungen. 

Von K. Ohnesoege (Berlin). 

A. Januarsitzung. 

Montag, 23. Januar 1928, im Hörsaal 2 des Museums für Naturkunde, Berlin N 4, 

Invalidenstraße 43. 

Gemeinsame Sitzung mit der Deutschen Entomologischen Gesellschaft. 
Anwesend: die Mitglieder AenDT, A. BeASS, E. BeaSS, FeCHNEE, 
Gomansky, Frl. Häeta, Haetig, L. Heck sen., Hilz- 
HEiMEE; W. Koch, Keumbiegel, Frl. Lehmann, Lips, 
F. Müllee, Frl. Neumann, Ohnesoege, Pohle, 
EÜMMLEE , SCHWAEZ, SpATZ , StOETZNEE - LUND , 
WesTENHÖFEE, WolFGEAMM, sowie etwa 80 Mitglieder der 
Entomologischen Gesellschaft und Gäste. 

Vorsitz; HecK sen. Niederschrift; OhneSOEGE. 

Tagesordnung; 1. Geschäftliche Mitteilungen. 

2. Herr E. NATVIG (Oslo): Eenntierzucht und Eenntier- 
parasiten in Norwegen mit Filmvorführungen. 

3. Kleinere Mitteilungen. 

4. Literatur. 

adl. Herr Heck gedenkt des verstorbenen japanischen Mitgliedes Sasaki, 
der an dem Internationalen Zoologenkongreß in Budapest teilgenommen hatte 
und dort Mitglied unserer und der Internationalen Gesellschaft zur Erhaltung 
des Wisents geworden war. Die Versammlung erbebt sich zu Ehren des 
Verstorbenen. 

ad 2. Herr NATYIG hält seinen angekündigten Vortrag und führt 
ausgezeichnete Filmbilder vor, die das Leben der Eenntiere, besonders ihr 
Verhalten gegenüber ihren Peinigern, den Nasen- und Dasselfliegen ver¬ 
anschaulichen. 

An der Aussprache beteiligen sich die Herren HeOK sen., WESTEN¬ 
HÖFEE u. a. 

ad 3. Herr HECK teilt mit, daß im Januar ein junger Orang Utan im Berliner 
Zoologischen Garten geboren sei und daß die letzte Begattung zwischen den Eltern 
Anfang April 1927 beobachtet sei. 

Herr WESTENHÖFEE spricht über den Gang des Gibbon. Die Aus¬ 
führungen sind in unserer Zeitschrift 3, pg. 278, abgedruckt. 

ad 4. Literatur wird wegen der vorgeschrittenen Zeit nicht vorgelegt. 
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B. Februarsitzung. 

Montag, 27. Februar 1928, im Hörsaal 2 des Museums für Naturkunde, 
Berlin N 4, Invalidenstraße 43. 

Anwesend: die Mitglieder AeenBSEE, A. BeASS, E. BeASS, GO- 
MANSKY, HaeTIG, L. HeGK ßen.. Fr. KOOH, KeUMBIEGEL, 
Frl. Lehmann, Lemm, Mangold, ß. J. Müllee, Frl. Neu- 

MANN, NÖLLEE, K. OhNESOEGE, PoHLE, ßÜMMLEE, 
Sachtleben, Frl. Sohneidee, Schwaez, Steehlke, 
WOLFGEAMM, ZiMMEE, sowie 13 Gäste. 

Vorsitz: HeCK sen. Niederschrift: OhNESOEGE. 

Tagesordnung: 1. Geschäftliche Mitteilungen. 

2. Herr ZiMMEE: Über ein Bild des Adamschen Mammuth. 

3. Kleinere Mitteilungen. 

4. Literatur. 

ad 1. Herr PoHLE teilt mit, daß zwei neue Mitglieder aufgenommen 
seien, sodaß die Zahl derselben 214 betrage. Ferner macht er Mitteilungen 
über die diesjährige Jahresversammlung in Frankfurt a. M. und über den 
Druck der Zeitschrift. 

ad 2. Herr ZiMMEE hält seinen angekündigten Vortrag, der in diesem 
Bande, pg. 84, abgedruckt wurde. Hieran schließt sich eine kurze Aus¬ 
sprache, an der sich besonders die Herren HeoK, PohLE und Hase be¬ 
teiligen. 

ad 3. Herr HeoK zeigt eine siamesische Zeitung mit dem Bilde einer 
ISemorJiaediis-krt von angeblich 2 m Schulterhöhe und 3 m Länge und weist 
darauf hin, daß die bisher bekannte Form N, hiibalinus^ die auch im Berliner 
Zoo gewesen sei, erheblich kleiner sei. Er weist ferner Photographien von 
Eqims asinus africanus Fitz, sowie von einem lebenden Schnabeltier vor. 

Herr BEASS legt eine Photographie eines abnormen Geweihes aus West- 
kanada vor. In der Diskussion, an der sich die Herren HECK sen., POHLE, 
GYLLING, SCHWAEZ beteiligen, wird es allgemein für das eines Maultierhirsches 
gehalten. Ferner legt derselbe Felle eines indischen Nagetieres vor, nach der 
Ansicht des Herrn SCHWAEZ von der indischen Eennmaus, Gerhillus indicus, 
herrührend. 

Herr KEUMBIEGEL verliest eine altmexikanische Sage, die von der Er¬ 
schaffung des Lichtes handelt. Eine Eeihe von Göttern opfert sich in ihr nach 
langen Fastenvorbereitungen usw. durch Sprung in ein großes Feuer. „. . . stürzte 
sich in die Glut. Man erzählt, daß ein Adler zu gleicher Zeit hineinflog und mit 
verbrannte, daher dieser Yogel jetzt schwärzliche Federn hat. Ein Tiger folgte 
ihm, ohne zu verbrennen und wurde nur beschädigt, so daß er fortan schwarz¬ 
weiß gefleckt war. Seitdem pflegt man die im Kriege Tüchtigen ,q[uauhtli-ocelotl‘ 
zu nennen, und zwar ,quauhtli‘, weil der Adler zuerst ins Feuer flog, und ,ocelotP, 
weil der Tiger ihm folgte . . Unter dem „Ocelotl“ sei der Jaguar zu verstehen, 
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der auch als „tequani“ = der „Fleischfresser“ bezeichnet werde, und in der 
mexikanischen Mythologie eine außerordentliche Bolle spiele. Philologisch sei 
es eigentlich richtig, den Namen Ocelot wieder in Ocelotl zurück zu verwandeln, 
da man ja z. B. ganz allgemein auch von dem „Axolotl“ spreche. Ascholotl heiße 
„der Wasserzwilling“; die alten Mexikaner kannten nämlich bereits die Doppel¬ 
entwicklung des Axolotls, die Kenntnis ging dann aber wieder völlig verloren, 
um erst Ende des 19. Jahrhunderts wieder neu entdeckt zu werden. Die Existenz 
solcher spezieller Einzelkenntnisse bei den alten Mexikanern stehe in einigem 
Gegensätze zu der Tatsache, daß der Ocelot selbst von ihnen nicht mit besonderem 
Namen bezeichnet wurde, vielmehr gar nicht als selbständige Art bekannt war, 
wiewohl er doch als Geflügelräuber auch eine gewisse Bolle spielen mußte. Viel¬ 
leicht wurde er aber als junger Jaguar angesehen. — Das Werk: E. SELEB, 
Gesammelte Abhandlungen zur mexikanischen Sprache und Altertumskunde 4, 
Berlin 1923, enthalte eine systematische Aufzählung der im alten Mexiko bekannten 
Tierarten und biete besonders an Säugetieren manches Interessante. 

Herr KBUMBIEGEL verliest noch einige alte Quellen, in denen der Coitus 
des Bibers behandelt wird (siehe pg. 33 dieses Bandes) und legt NELSON, The 
Larger North American Mammals (National Geographie Mag., Yol. XXX, No. 5) vor. 

Herr POHLE liest Autoreferate de BEAUXs über einige italienische Arbeiten 
vor (siehe diese Zeitschrift 3, pg. 55—59). 

C. Märzsitzung. 

Montag, 26. März 1928, im Hörsaal 2 des Museums für Naturkunde, Berlin N 4, 

Invalidenstraße 43. 

Anwesend: die Mitglieder Ä. BbasS, E. BbASS, CoOLIDGE, DbAHN, 
Gomansky, Frl. Häbta, Habtig, L. Heck sen., Hilz- 
HEIMEB, KlINGHABDT, W. KoCH, LeMM, Lips, MeNDEL, 

E. J. Mülleb, K. Ohnesobge, Pohle, Eümmleb, 
Sachtleben, Schwabz, Stbehlke, Westenhöfeb, 
sowie 3 Gäste. 

Vorsitz; HeCK sen. Niederschrift: OhNESOBGE. 

Tagesordnung: 1. Geschäftliche Mitteilungen. 

2. Herr TOBNIEB: Stammen die Beuteltiere von Baum¬ 
bewohnern ab? 

3. Kleinere Mitteilungen. 

ad 1. Herr POHLE berichtet über die Mitgliederzahl (215) und über 
die bevorstehende Jahresversammlung. 

ad 2. Herr TOBNIEB hält sodann seinen angekündigten Vortrag. 
Eeferat ist nicht eingegangen. An der Aussprache beteiligen sich die Herren 
Westenhöfeb, Schwabz, Pohle. 

ad 3. Herr Dbahn verliest ein kurzes Manuskript von SCHÖNBEBG 
über den Kopf einer Angeierkuh mit einem mächtigen Hauthorn auf der Nase 
und legt das Objekt vor. (Siehe unsere Zeitschrift 3, pg. 307 und tab. V). 
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Herr KOCH führt hierzu aus, daß im westlichen Sudan eine Kinderrasse 
vorkomme, die zu den großhörnigen Zeburindern gehöre und bei denen ein solches 
Hauthorn regelmäßig durch Schlagen derselben Hautstelle künstlich erzeugt werde. 
DUEEST habe alles zusammengestellt, was über die Hauthörner bekannt sei, Herr 
WESTENHÖFEE hebt hervor, daß auch beim Menschen Hauthörner vorkämen 
und Herr HILZHEIMEE weist darauf hin, daß auch bei Wildtieren, z. B. bei 
G-emsen, vielleicht auch Antilopen, solche Hauthörner beobachtet werden. 

Herr HECK sen. legt ein Bild aus dem Field vor, das einen jungen Igel 
darstellt; an dem Bilde ist der von dem alten Igel abweichende Kopf zu erkennen, 
außerdem sitzen anscheinend auf den Stacheln Puscheln, ähnlich wie Daunen auf 
Federn. 


D. Aprilsitzung. 

Fiel aus wegen der am 19.—22. April stattfindenden 2.Hauptversammlung. 

E. Maisitzung. 

Festsitzung zur Feier der vierzigjährigen Amtstätigkeit 
des Geheimen Hofrats Professor Dr. L. HECK als Direktor des Berliner 

Zoologischen Gartens 

veranstaltet von der Deutschen Gesellschaft tür Säugetierkunde 
in Gemeinschaft mit der Deutschen Ornithologischen Gesellschaft 
am 11 Juni 1928 um 7 Uhr 
im Kaisersaale des Berliner Zoologischen Gartens. 
Anwesend: die Mitglieder v. AlLESCH, AeNDT, BeeGEE, A. Beass, 
E. Beass, Cheistellee, Fick, Feeyee, Feiedenthal, 
Hansen, Frl. Häeta, Haetig, L. Heck sen., Heineoth, 
E. Hesse, Heymons, Hilzheimee, Klinghaedt, Fr. 
Koch, Kühnemann, Lips, Mangold, Fr. Matschie, 
Moslee, D- Müllee, E. J. Müllee, Frl. Ch. Neumann, 
0. Neumann, Nöllee, K. Ohnesoege, Pohle, Eümmlee, 
Sachs, Scheeping, Frl. Schneidee, Schubotz, 
ScHWAEZ, Seitz, Steinmetz jun, Steauch, Steehlke, 
SZCZEEKOWSKI, ViECHOW, WeSTENHÖFEE, WoKEE, 
ZiMMEE, sowie 18 Mitglieder der Deutschen Ornithologischen 
Gesellschaft und 51 Gäste j insgesamt 115 Personen. 
Vorsitz: HeINEOTH. Niederschrift: OhnESOEGE. 

Die Teilnehmer versammelten sich in dem zum Sitzungsraum herge¬ 
richteten Kaisersaal. 7^® Uhr eröffnete Herr Heineoth die Sitzung mit 
einer Ansprache, in der er Herrn L. HECK sen. als Direktor des Zoologischen 
Gartens feierte und besonders seine Verdienste um die Ornithologie 
hervorhob. Diese Ansprache ist abgedruckt im Journal für Ornithologie 77, 
pg. 338—344. Nach ihm sprach Herr HilzhEIMEE, der die Glückwünsche 
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unserer Gesellschaft und ihres zu seinem Bedauern verhinderten 1. Vor¬ 
sitzenden, Herrn Geheimrats DöBEELEIN, üherbrachte, und dann HeoK’s 
V erdienste um die Säugetierkunde ausführte. Diese Ansprache wurde eben¬ 
falls im Journal für Ornithologie 77, pg. 344—350, veröffentlicht. Als 
dritter sprach Herr PoHLE die in unserer Zeitschrift 3, pg. 5, ahgedruckte 
Widmung, in der er den Dank der Gesellschaft aussprach und die Er¬ 
nennung zum Ehrenvorsitzenden verkündete, und an deren Schluß er dem 
Jubilar den in blauem Leder gebundenen und mit unserm Siegel in Gold ge¬ 
schmückten Ehrenband der Festschrift überreichte. Anschließend verlas er 
dann einen Brief von Herrn de Beaux, in dem dieser namens der aus¬ 
ländischen Forscher gratulierte. Der Gefeierte sprach hierauf in bewegten 
Worten seinen Dank aus. 

Im Anschluß hieran fand im festlich geschmückten Vorraum des Kaiser¬ 
saals ein gemeinsames Abendessen statt, an dem ungefähr 110 Personen 
teilnahmen. Bei Tische sprach Herr BeEGER im Namen der Forschungs¬ 
reisenden, Herr FiCK für die Anatomen und Herr HANSEN für die Haus- 
tierforscher. Herr HeCK sen. dankte hierauf nochmals. 

Ein längeres behagliches Zusammensein auf der Veranda schloß die 
ebenso würdige wie gelungene Feier. 

F. Junisitzung. 

Montag, 25. Juni 1928, im Hörsaal 2 des Museums für Naturkunde, Berlin N 4, 

Invalidenstraße 43. 

Anwesend: die Mitglieder AeendSEE, BaieE, BittNEE, A. BeASS, 
E. Beass, Cheisteller, Eckstein, Frl. Häeta, 
L. Heck sen.,HiLZHEiMEE, Frl. Lehmann, LiPs,D.MtrLLEE, 
Frl. Neumann, Nöllee, K. Ohnesoege, Pohle, 
Eümmlee, Frl. Schneider, Schwarz, Stang, Stein¬ 
metz, Strauch, Steehlke, Vallentin, Westenhöfee, 
Wqkee, B. Wolfe, Wolfgeamm, sowie 4 Gäste. 

Vorsitz: HilzHEIMEE. Medersehrift: OhNESOEGE. 

Tagesordnung: 1. Geschäftliche Mitteilungen. 

2. Herr POHLE: Bilder.aus Hagenbecks Tierpark. 

3. Kleinere Mitteilungen. 

4. Literatur. 

ad 1. Herr Hilzheimee teilt den Tod des Verlagsinhabers Geheimrats 
Julius Neumann, Neudamm, mit und gedenkt des Verstorbenen mit 
warmen Worten; die Anwesenden erheben sich zum Andenken des Ver¬ 
storbenen von ihren Sitzen. 
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Herr HECK sen. dankt für seine Ernennung zum Ehrenvorsitzenden der 
Gesellschaft für Säugetierkunde und für die Überreichung der Festschrift und 
gedenkt seiner Zusammenarbeit mit PAUL MATSOHIE; damals habe ein un¬ 
geheuerer Zufluß an Material aus den deutschen Kolonien eingesetzt, wodurch 
die Systematik eine gewaltige Anregung erfuhr; er habe sich schon damals um 
die Gründung einer Säugetiergesellschaft bemüht, aber nicht die genügende Unter¬ 
stützung gefunden; jetzt sei diese Gründung gelungen und er lege das Gelöbnis 
ab, die Gesellschaft auch fernerhin mit seinen ganzen Kräften zu unterstützen. 

Herr POHLE berichtet, daß die Zahl der Mitglieder 233 betrage, und ver¬ 
liest einen Brief des 1. Vorsitzenden, Geheimrats DÖUEKLEIN, der für seine Wahl 
dankt und sie annimmt. Ferner teilt er mit, daß der Fischereiverein der Mark 
Brandenburg die Mitglieder der Säugetiergesellschaft zur Feier seines fünfzig¬ 
jährigen Bestehens eingeladen habe. 

ad 2. Herr PoHLE zeigt hierauf Lichtbilder aus dem Hagenbeckschen 
Tierpark, vor allem von Pinguinen, See-Elefanten, Seelöwen, Mähnenrobben, 
Seebären, Walrossen, Eisbären, Schimpansen, Orang-Utan, Indischen und 
afrikanischen Nashorn, Nilpferd, Sinaitischen Steinbock, Elenantilope und Eenn- 
tieren, sowie von einem Bastard zwischen Leopard und Puma, der s. E. nur 
eine amerikanische Vikariante des Leoparden sei. 

In der Aussprache weist Herr HILZHEIMSE darauf hin, daß die erfolgreiche 
Kreuzung zwischen Puma und Leopard gegen die POCOCKsche Ansicht spreche, 
daß die beiden Arten in verschiedene Unterfamilien der Katzen gehörten. 

ad 3. Herr Beass legt Felle von chinesischen Pteromys vor, von 
denen zur Zeit 40000—ÖOOOO Felle über Japan in den Handel kommen; 
ferner zeigt er Ctenomyslelle aus Südamerika, MetachirusMle und ein un¬ 
bekanntes Fell aus Westafrika, wahrscheinlich von einem jungen Hunde. 

ad 4. Herr HilzhEIMEE legt vor den zweiten Teil der „Säugetiere“ 
von Max Webee und die „Anatomie des Pferdes“ von SoHMALTZ. 

G. Julisitzung. H. Äugustsitzung. 

Fielen auf Vorstandsbeschluß aus. 

I, Septembersitzung. 

Montag, 24. September 1928, im Hörsaal 2 des Museums für Naturkunde, 
Berlin N 4, Invalidenstraße 43. 

Anwesend: die Mitglieder Baiee, BittnEE, A. BeASS, FecHNEE, 
Glaesee, Gomansky, Haetig, Hilzheimee, Knott- 
neeus-Meyee, Frl. Lehmann, Lemm, Fii. Ch. Neu¬ 
mann, Ohnesoege, Pohle, Euge, Eümmlee, Schön- 
beeg, Schubeet, Spatz, Steehlke, Wokee, Zimmee- 
MANN, sowie 24 Gäste. 

Vorsitz: HilzHEIMEE. Niederschrift: OhNESOEGE. 
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Tagesordnung: 1. Geschäftliche Mitteilungen. 

2. Herr SPATZ: Meine Keise an den Senegal. 

3. Kleinere Mitteilungen. 

4. Verschiedenes. 


ad 1. Herr POHLE berichtet, daß die Zahl der Mitglieder 240 be¬ 
trage und bittet, daß die Gäste nach freiem Ermessen einen Betrag zur 
Deckung der Unkosten der Sitzung bezahlen möchten. 

ad 2. Herr SPATZ hält seinen angekündigten Vortrag mit Licht¬ 
bildern, der mit reichem Beifall aufgenommen wird. Herr SPATZ ist in 
Gegenden gewesen, wo vor ihm nur der Schweizer ßlGrGENBACH gesammelt 
hat. Seine Säugetierausbeute enthält folgende Tiere: 


1 Erythrocebus F. Sch. 

11 Chlorocebus F. Sch., 1 do. Sch. 

2 Tragelaphus Gehörne 

2 Gazella F. Sch., 1 do. Gehörn 

3 Fhacochoerus F. Sch. 

1 Zibethailurus F. Sch. 

1 Caracal F. Sch. 

1 Viverra F. Sch. 


1 Genetta F. Sch. 

1 Zorilla F. 

9 Lupulella F. Sch., 1 do. F., 1 do. Sch. 
9 Lepiis F. Sch., 1 do. Sch. 

2 Xerus F. Sch. 

5 Muriden F. Sch. 

1 Eptesiciis Alk. 

1 Pipistrelliis Alk. 


In der Anssprache hebt Herr POHLE hervor, daß die im Senegalgebiet vor¬ 
kommenden Tierformen zwar bekannt seien, daß aber in den Sammlungen Stücke 
mit genauen Fundangaben fehlen, und daß deshalb die Ausbeute des Herrn SPATZ 
besonderen wissenschaftlichen Wert hätte. 

ad 3 und ad 4 fallen wegen vorgeschrittener Zeit aus. 


K. Oktobersitzung. 

Montag, 29. Oktober 1928, im Hörsaal 2 des Museums für Naturkunde, 
Berlin N 4. Tnvalidenstraße 43. 

Anwesend: die Mitglieder A. BbasS, E. BeASS, BittNEE, ECKSTEIN, 
Gomansky, Haetig, L. Heck sen., Klinghaedt, Kühnemann, 
Leisewitz, Erl. Lehmann, D. Müllee, Nachtsheim, Frl. CH. 
Neumann, K. Ohnesoege, Pohle, Rüge, Rümmlee, Sacht¬ 
leben, ScHöNBEEG, Spatz, Stang, Westenhöfee, sowie 
9 Gäste. 

Vorsitz: StANG. Niederschrift: OhnESOEGE. 

Tagesordnung: 1. Geschäftliche Mitteilungen. 

2. Herr Nachtsheim: Die Entstehung der Kaninchen- 
rassen im Lichte ihrer Genetik. 

3. Kleinere Mitteilungen. 

4. Literatur. 

ad 1. Herr Po hl e berichtet, daß die Zahl der Mitglieder z. Z. 242 
betrage. 
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ad 2. Herr NacHTSHEIM hält seinen angekündigten Vortrag, der 
in der Zeitschrift für Tierzüchtung und Züchtungsbiologie 14. pg. 53—109, 
tab. 1—3, 1929, erschienen ist. 

An der Aussprache beteiligen sich die Herren BEASS, HECK sen., WESTEN- 
HÖEEE und POHLE. 

ad 3. Herr WeSTENHÖFEE berichtet über Beobachtungen an Siamangs, 
die in dieser Zeitschrift 2, pg. 201 abgedruckt sind. Ferner spricht er 
über einen von ihm untersuchten Maulwurf, der in seiner Lunge Abszesse 
einer Lungenentzündung und ferner eine abnorm große Milz zeigte, wobei 
zweifelhaft ist, ob diese Vergrößerung krankhaft oder physiologisch begründet 
sei, da die Milz als Speicherorgan für Sauerstoff vielleicht infolge des Lebens 
unter der Erde besonders stark beansprucht werde. Herr BiTTNEE hebt 
hervor, daß auch Eennhunde und Eennpferde eine große Milz besäßen, 
ad 4. Fiel wegen der vorgeschrittenen Zeit aus. 

L. Novembersiizung. 

Montag, 26. November 1928, im Hörsaal 2 des Museums für Naturkunde, 
Berlin N 4, Invalidenstraße 43. 

Anwesend: die Mitglieder BiTTNEE, A. BeASS, ECKSTEIN, GOMANSKY, 
Haetig, L. Heck jun., Fri. Lehmann, Lips, D. Müllee, Frl. 
Ch. Neumann, 0. Neuman^n, Ohnesoege, Pohle, Rümmlee, 
Frl. E. SCHNEIDEE, SpATZ, StANG, STEINMETZ, StEAUCH, StEEHLKE, 
VaLLENTIN, ViechOW, ZimmEEMANN, sowie 18 Gäste. 

Vorsitz: StANG. Niederschrift: OhNESOEGE. 

Tagesordnung: 1. Geschäftliche Mitteilungen. 

2. Herr NeuSS: Vorführung eines dressierten Maulwurfs. 

3. Herr DIETRICH : Über Rekonstruktion fossiler Säugetiere. 

4. Herr ÜNGEE: Tierbilder aus der Königsnekropole von Ur. 

ad I. Herr POHLE berichtet, daß die Zahl der Mitglieder 245 be¬ 
trage und gibt bekannt, daß Herr Hilzheimee die Gesellschaft zu seinem 
am 6. Dezember in der deutschen Orientgesellschaft zu haltenden Vortrage 
über den Austausch von Haustieren zwischen Asien und Ägypten eingeladen habe, 
ad 2. Herr NeuSS führt seinen dressierten Maulwurf vor. 

In der Aussprache weist Herr VIECHOW auf verschiedene anatomische 
Eigentümlichkeiten des Maulwurfs hin. 

ad 3. Herr DiETEICH hält seinen angekündigten Vortrag, der in 
dieser Zeitschrift 2, pg. 177—186 erschienen ist.. 

In der Aussprache hebt Herr VIECHOW die Bedeutung hervor, welche die 
genaue Untersuchung der rezenten Formen, insbesondere deren Wirbelsäule, für 
die Erforschung der fossilen Lebewesen hat. 

ad 4. Fiel wegen Nichterscheinens des Vortragenden aus. 
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M. Dezembersitzung. 

Montag, 17. Dezember 1928, im Hörsaal 2 des Museums für Naturkunde, 
Berlin N 4, Invalidenstraße 43. 

Anwesend: die Mitglieder BaIEE, ECKSTEIN, FecHNEE, GlAESEE, 
Gomansky, Haetig, L. Heck sen., L. Heck jun., Hilz- 
HEIMEE, LiPS, Frl. Ch. NeUMANN, NöLLEE, K. OhNE- 
soEGE, Pohle, Spatz, sowie 6 Gäste. 

Vorsitz: HilZHEIMEE. Niederschrift: OhNESOEGE. 

Tagesordnung: 1. Geschäftliche Mitteilungen. 

2. Herr HilZHEIMEE: Über einen Fall von Erblichkeit 
der Hornform. 

3. Kleinere Mitteilungen. 

4. Herr PoHLE: Vorlage seltener Säugetiere. 

5. Literatur. 

ad 1. Herr PoHLE berichtet, daß die Zahl der Mitglieder z. Z. 250 
betrage. 

ad 2. Herr HILZHEIMEE hält hierauf seinen angekündigten Vortrag, 
während dessen Dauer Herr HecK sen. den Vorsitz übernimmt. 

Ein Eeferat darüber ist nicht eingegangen. 

Der Vortrag wurde durch ausgezeichnete, aus dem Berliner Zoo stammende 
Lichtbilder veranschaulicht. 

An der Aussprache beteiligen sich die Herren POHLE, HECK sen. und jun. 
Hierauf übernimmt wieder Herr HILZHEIMEE den Vorsitz, 
ad 3. Herr HeCK jun. berichtet und legt Fell und Schädel vor von 
einem Albino von JBiibalus coJceij das aus dem Oldeanigebiet stammt und 
sich, von seinen Artgenossen nicht geduldet, der Viehherde eines Farmers 
angeschlossen hatte und hier gefangen wurde. Es starb leider auf dem 
Transport an Herzschlag infolge der großen Hitze im Suezkanal; es hatte 
rote Augen, helle Schalen und helles Horn, an dem das Blut durchschimmerte. 
In Britisch-Ostafrika wird auch von weißen Giraffen gesprochen. Stein- 
HAEDT berichtet auch von einer weißen Elenantilope. 

An der Aussprache beteiligt sich Herr POHLE. 

ad 4. Herr PoHLE hält seinen angekündigten Vortrag, in dem er 
das Typenmaterial an Mustelinen des Berliner Zoologischen Museums durch¬ 
spricht und vorlegt, 
ad 5. Fiel aus. 

Anschließend an jede Sitzung fand eine Nachsitzung im Eestaurant 
Jägerheim, Berlin N 4, Invalidenstr. 40, statt. 
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3.) Niederschriften der Besichtigungen etc. 

Von K. Ohnesorge (Berlin). 

A. Besichtigung des Berl. Zool. Gartens. 

Montag, 9. Juli 1928, 16 Uhr. 

Herr Heck sen. führt die Mitglieder der Gesellschaft zunächst durch 
die ostafrikanische Tierschau, zeigt die Ausbeute der von HeCK jun. ge¬ 
leiteten ostafrikanischen Fangexpedition und erläutert eine Vorführung von 
Somalis. Sodann führt er die Teilnehmer durch den Zoologischen Garten 
und zeigt den reichen Säugetierbestand, allerdings wegen Zeitmangels nur 
zum kleineren Teil: Straußenhaus, Hundezwinger, Kleines Eaubtierhaus, 
Schafe und Ziegen, Schweinehaus, Lamafelseu, Affenpalmenhaus. 

Anschließend fand eine Nachsitzung in der Waldschänke des Zoos statt. 


B, Ausflug nach Eberswalde. 

Sonntag, 23. September 1928. 

Abfahrt ab Stettiner Fernbahnhof, Berlin 8^^ und 9®^, Ankunft in Ebers¬ 
walde 9^^ und 10®®. 

Auf dem Bahnhof wurden die Teilnehmer von Herrn ECKSTEIN und 
Herrn WOLFF empfangen. Ein Eundgang durch die Stadt endete in der 
Forstlichen Hochschule, deren Zoologisches Institut unter Führung von Herrn 
Eckstein besichtigt wurde. Besonders eingehend wurde die Säugetier¬ 
sammlung vorgewiesen, welche die für den Forstmann wichtigen Säugetiere, 
darunter manches interessante und wertvolle Stück, enthält. Nach gemein¬ 
samem Mittagessen fand auf einem Spaziergang nach Spechthausen eine Be¬ 
sichtigung der fischereiwissenschaftlichen Zwecken dienenden Teichanlage 
statt. Nach gemeinsamer Kaffeetafel in Spechthausen fuhr man zum Bahnhof 
Eberswalde zurück, von dem aas 18®^ die Eückfahrt nach Berlin erfolgte. 


2 * 
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4.) Geschäftsbericht für das Jahr 1927. 

Von Hermann Pohle (Berlin). 

Dem ersten Geschäftsjahr mit seinem geradezu unerwarteten Aufstieg 
unserer Gesellschaft hat sich das zweite ebenbürtig angeschlossen, wenn 
auch natürlich der Mitgliederzustrom sich verringerte. Wir traten mit 
einem Bestände von 183 Mitgliedern, darunter einem korrespondierenden, 
in das Geschäftsjahr 1927 ein. Von diesen schieden 5 durch Tod, 4 
durch Austritt und 2 durch Ausschluß wegen dauernder Nichtbezahlung 
des Beitrages, zusammen also 11 aus. Neu auf genommen wurden 34. Dem¬ 
nach ergibt sich für den 1. 1. 1928 folgendes: 183—ll-|-34=206 Mit¬ 
glieder. Durch den Tod verloren wir die Herren Prof. Dr. W. Leche 
(S tockholm), Prof. Dr. L. SCHROEDER (Berlin), 0. Graf Zedlitz (Tofhult, 
Schweden), Dir. Dr. C. KerbERT (Amsterdam) und Dr. S. M. SasAKI 
(Hokkaido, Japan). — Unser Mitglied Prof. Dr. J. POMPEOKJ (Berlin) 
beging am 10. 5. 1927 seinen 60. Geburtstag, zu dem wir ihm unsere 
Glückwünsche aussprachen. — Auch in diesem Jahr versandten wir wieder 
das erste Heft unserer Zeitschrift als Propagandamittel und zwar besonders 
an die Kollegen in England und Nordamerika. Wir hatten daraufhin die 
Freude, eine Anzahl von ihnen als Mitglieder aufnehmen zu können. An 
der Propagandatätigkeit beteiligten sich auch einzelne Mitglieder mit gutem 
Erfolge. Ihnen sei hier nochmals herzlicher Dank ausgesprochen. Gleich¬ 
zeitig seien aber alle Mitglieder gebeten, sich auch fernerhin für die Ge¬ 
sellschaft zu betätigen. 

Außer der Hauptversammlung fanden 7 wissenschaftliche Sitzungen 
statt, in denen neben den verschiedensten kleineren Mitteilungen 6 größere 
Vorträge gehalten wurden. Der Besuch der Sitzungen war rege, er- betrug 
durchschnittlich wieder 30 Personen (19 Mitglieder und 11 Gäste). Außer¬ 
dem fanden 3 Führungen statt, die auch gut besucht waren. Der Vorstand 
tagte viermal. — Auf dem 10. Internationalen Zoologen-Kongreß in 
Budapest wurde die Gesellschaft offiziell vertreten durch den Vorsitzenden, 
Geh. Rat Heck. -— Von unserer Zeitschrift erschien 1927 nur ein Heft 
(Bd. 2, Heft 1) von 6 Bogen. Der Grund für diesen geringen Umfang 
lag darin, daß wir nicht mit Schulden ins neue Jahr gehen wollten. 
Es sollen noch zwei weitere Hefte von 3 und 6 Bogen erscheinen, so daß 
der Gesamtumfang des 2. Bandes 15 Bogen beträgt^). 

0 Bas Heft 2 erschien am 5. 5. 1928^ Heft 3 wieder aus dem oben ge¬ 
nannten Grunde erst am 29. IV. 1929. 
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Der Schriftwechsel der Gesellschaft hat sich im Jahre 1927 erheblich 
vermehrt. Die Zahl der Ein- und Ausgänge betrug außer den Drucksachen 
über 400. — Die Bibliothek, deren Schaffung schon auf der Gründungs¬ 
versammlung beschlossen wurde, umfaßte am 31. 12. 1927 insgesamt 
78 Einzelwerke und 8 Zeitschriften. Alle Mitglieder der Gesellschaft und 
alle Säugetierkundler überhaupt werden gebeten, künftig bei der Verteilung 
ihrer Arbeiten auch die Deutsche Gesellschaft für Säugetierkunde zu be¬ 
rücksichtigen. Allen freundlichen Gebern sei aber auch an dieser Stelle 
herzlichst gedankt. 

Über die Gestaltung unserer Kassenverhältnisse in den Geschäftsjahren 
1926 und 1927 gibt unser Schatzmeister, Herr Dr. MOSLER, folgende 
Bilanz: 


Einnahmen. 


Ausgaben. 


1. Mitgliedsbeiträge 


1. Kosten der Hauptversammlungen 

a) für 1926 . 

1859.50 

a) Gründungsversammlung 

169.60 

b) für 1927 . 

2247.65 

b) Hauptversammlung . . 

39.15 

2. Einnahmen aus d. Zeitschrift 


2. Kosten der Wissenschaftl. 


a) für 1926 . 

16.— 

Sitzungen 


b) für 1927 . 

122.50 

a) 1926 . 

179.75 

3. Spenden 


b) 1927 . 

149.44 

a) ZOOLOG. GARTEN 


3. Ausgaben für die Zeitschrift 


BERLIN. 

100.— 

a) Heft 1, 1. 

1163.85 

b) Dr. MOSLER .... 

100.— 

b) Heft 1, 2. 

1052.55 

4. Darlehn Dr. MOSLER 


c) Heft 2, 1. 

1166.70 

a) für 1926 . 

750.— 

4. Büroausgaben 


b) für 1927 . 

300.— 

a) 1926 . 

93.50 

5. Zinsen aus dem Bankkonto 


b) 1927 . 

68.90 


für 1926 . 3.30 5. Ausgaben für die Bücherei 

(nur 1927). 24.15 

6. Gerichtskosten (Eintragung). 48.95 

7. Rückzahlung der Darlehen 

Dr. MOSLER (1927) . . . 1050.— 

8. Bankunkosten 

a) 1926 4.50 

b) 1927 5.40 

9. Saldo per 31. 12. 1927 

a) Postscheckkonto 168.15 

b) Bankkonto 126.50 294,65 

Gesamtausgabe 5511.10 

Zum Schluß möchte ich namens des Vorstandes allen, die sich für die 
Gesellschaft bemüht haben, unseren herzlichen Dank sagen und bitten, auch 
in Zukunft für die Gesellschaft zu arbeiten. 


b) für 1927 . 12.45 
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5.) Eingänge für die Bücherei. 

Die Notiz in Klammern zeigt den Geber und das Eingangsdatum an. 

A. Einzelwerke. 

114. ANTONIUS, 0. Quellenstudien zur ehemaligen Verbreitung und zur Aus¬ 

rottungsgeschichte der Kapländischen Tigerpferde. — Zeit¬ 
schrift für Säugetierkunde 3, pg. 231—252, 1928. — (Eigen¬ 
verlag 2. 7. 28.) 

115. — Streitfragen zur Phylogenie der Equiden. — Verhandlungen 

der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft in Wien 78, pg. 4—18, 
1928. — (Autor 20. 7. 28.) 

116. — Beobachtungen an Einhufern in Schönbrunn. I. Der syrische 

Halbesel (Equus hemionus hemippus J. GEOFFR.) — Der Zoolo¬ 
gische Garten 1, pg. 19—25, 1928. — (Autor 16. 10. 28.) 

117. — Beobachtungen an Einhufern in Schönbrunn. II. Die mongo¬ 

lischen Wildpferde (Equus caballus przevalsJcU POLJ.) — Der 
Zoologische Garten 1, pg. 87—98, 1928. — (Autor 16. 10. 28.) 

118. — Beobachtungen an Einhufern in Schönbrunn. III. Uber Zebras, 

insbesondere das Burchellzebra (Equus quagga burchelli GRAY). 
— Der Zoologische Garten 1, pg. 165—182, 1928. — (Autor 
22. 12. 28.) 

119. ARGYROPULO, A. Kurze Bestimmungstab eile der Ratten Rußlands. — Zeit¬ 

schrift für Säugetierkunde 2, pg. 139—144, 1928. — (Eigen¬ 
verlag 1. 6. 28.) 

120. ARNDT, W. Zum Eindringen der Bisamratte. — Landeshuter Tageblatt 

Nr. 193, 1928. — (Autor 2. 10. 28.) 

121. BAIER, W. Studien am alten Schädel von Sus scrofa domesticus. — Zeit¬ 

schrift für Säugetierkunde 2, pg. 102—114, 1928. — (Eigen¬ 
verlag 1. 6. 28.) 

122. de BEAUX, 0. Autoreferate einiger italienischen Arbeiten. — Zeitschrift 

für Säugetierkunde 8, pg. 55—59, 1928. — (Eigenverlag 2.7.28.) 

123. BIESE, W. Über einige Höhlen der Schwäbischen Alb. — Mitteilungen 

über Höhlen- und Karstforschung 1927, pg. 33—50, 73—91. 
— (Autor 10. 11. 28.) 

124. BRESSLAU, E. Ergebnisse einer zoologischen Forschungsreise in Brasilien 

1913—1914. (Reisebericht.) — Abhandlungen der Sencken- 
bergischen Naturfersehenden Gesellschaft 40, pg. 181—235, 
2 tab., 1927. - (Autor 30. 11. 28.) 

125. EISENTRAUT, M. Über die Baue und den Winterschlaf des n&mateTS (Cricetus 

cricetus L.). — Zeitschrift für Säugetierkunde 3, pg. 172—208, 
2 tab., 1928. — (Eigenverlag 2. 7. 28,) 
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126. FEITSOHE, K. Mus musculus siibcaeruleiis ssp. n. — Zeitschrift für Säuge- 


127. HOLZ, 0. 

tierkunde 3, pg. 307, 1928. — (Eigenverlag 2. 7. 28.) 
Solanin-Vergiftung bei Ibex nubiana. — CAEL HACxENBECKS 
illustrierte Tier- und Menschenwelt 1, pg. 22, 1926. — (Autor 
1. 6. 1928.) 

128. — 

Staupe bei jungen Löwen und ihre Behandlung. — CAEL 
HAGENBEOKS illustrierte Tier- und Menschenwelt 2, pg. 58 
-*60, 1927. — (Autor 1. 6. 28.) 

129. — 

Die katarrhalische Form der Staupe bei jungen Löwen. — 
CAEL HAGENBECKS illustrierte Tier- und Menschenwelt 2, 

130. — 

pg. 103, 1927. — (Autor 1. 6. 28.) 

Wie wird die Tuberkulose bei Wildtieren bekämpft? — CAEL 
HAG ENB ECKS illustrierte Tier- und Menschen weit 2, pg. 111 

131. — 

— 116, 1927. — (Autor 1. 6. 28.) 

Kurze Übersicht über Erfolge mit bestrahltem Milchfett und 
Aufbaumehl. — CAEL HAGENBECKS illustrierte Tier- und 

132. — 

Menschenwelt 2, pg. 188, 1928. — (Autor 1. 6. 28.) 

Über zwei Fälle von Actinomycose beim Känguruh. — CAEL 
HAGENBECKS illustrierte Tier- und Menschenwelt 1, pg. 234 
—235, 1927. — (Autor 1. 6. 28.) 


133. HOLZ, C., und ZUKOWSKY, L. Beiträge zur Kenntnis der Anatomie und 


134. KL ATT, B. 

Biologie des See-Elefanten. — Archiv für Naturgeschichte 91, 
pg. 136 -146, 1 tab., 1925. — (Autoren 1. 6. 28.) 

Vergleichende Untersuchungen an Caniden und Procyniden. — 
Zoologische Jahrbücher 45, pg. 217—292, 1928. — (Autor 

135. KOCH, W. 

16. 6. 28.) 

Über einen Fall von Mopsköpfigkeit bei Procyon..— Zeitschrift 

136. KEIEG, H. 

für Säugetierkunde 2, pg. 133—139,1928. — (Eigenverlag 1.6.28.) 
Über das geschichtete Plattenepithel. — Archiv für mikroskopi¬ 
sche Anatomie und Entwicklungsmechanik 100, pg. 488—516, 
1924. — (Autor 20. 7. 28.) 

137. — 

Beobachtungen an Argentinischen Beutelratten. — Zeitschrift 
für Morphologie und Ökologie der Tiere 1, pg. 637—659, 1924. 
— (Autor 20. 7. 28.) 

138. — 

Biologische Eeisestudien in Südamerika III. Chilenische Beutel¬ 
ratten. — Zeitschrift für Morphologie und Ökologie der Tiere 
3, pg. 169—176, 1924. — (Autor 20. 7. 28.) 

139. — 

Biologische Eeisestudien in Südamerika. V. Die chilenischen 
Hirsche. — Zeitschrift für Morphologie und Ökologie der Tiere 

140. — 

4, pg. 585 - 597, 1925. — (Autor 20. 7. 28.) 

Biologische Eeisestudien in Südamerika. VI. Über die Pferde 
der „Eaza criolla“. — Zeitschrift für Morphologie und Ökologie 
der Tiere 4, pg. 685—704, 1925. - (Autor 20. 7. 28.) 

141. — 

Biologische Eeisestudien in Südamerika. VII. Notiz über einen 
Bastard zwischen Hund und Pampafuchs. — Zeitschrift für 
Morphologie und Ökologie der Tiere 4, pg. 702—710, 1925. — 
(Autor 20. 7. 28.) 
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Scheckungsformen argentinischer Pferde. — Zeitschrift für 
induktive Ahstammungs- und Vererbungslehre 34, pg. 134—139, 
1924. — (Autor 20. 7. 28.) 

Schwarze Brüllaffen {Alouatta caraya HUMBOLDT). — Zeit¬ 
schrift für Säugetierkunde 2, pg. 119—132, 1918. — (Eigen- 
verlag 1. 6. 28.) 

144. HEUMBIEGEL, J. Spirochäten in Säugetieren. — Zeitschrift für Säugetier¬ 

kunde 3. pg. 49—54, 1928. — (Eigenverlag 2. 7. 28.) 

145. — Beiträge zum Begattungsakt des Bibers. — Zeitschrift für 

Säugetierkunde 3, pg. 62 - 63, 1928. — (Eigenverlag 2. 7. 28.) 

146. MATSCHIE, P. Zur Kenntnis der kurzohrigen Erdmaus in Sachsen. - 

Zoologica palaearctica 1, pg. 174—176, 1924. — (Dr. POHLE 
10. 10. 28.) 

147. MERTENS, A. Über den Begattungsakt des Bibers. — Zeitschrift für Säuge¬ 

tierkunde 3, pg. 60—61, 1928. — (Eigenverlag 2. 7. 28.) 

148. MOHR, E. Epimys rattus in captivity. — Journal of Mammalogy 9, pg. 113 

—117, 1928. — (Autor 14. 8. 28.) 

149. MÜLLER, R. J. LUDWIG HECK. — Zeitschrift für Säugetierkunde 3, 

pg. 5 — 16, 1 tab., 1928. — (Eigenverlag 18. 7. 28.) 

150. NAUNDORFF, E. Der Hamster als Hausgenosse. — Zeitschrift für Säuge¬ 

tierkunde 3, pg. 209—210, 1 tab., 1928. — (Eigenverlag 18. 7.28.) 

151. NEUMANN, O., u. RÜMMLER, H.-J. Beiträge zur Kenntnis von Tachyo^ 

ryctes RÜPP. — Zeitschrift für Säugetierkunde 3, pg. 295—306, 
1928. — (Eigenverlag 2. 7. 28.) 

152. POHLE, H. Expeditionsnachrichten. — Zeitschrift für Säugetierkunde 3, 

pg. 308, 1928. — (Eigenverlag 18. 7. 28.» 

153. REMANE, A. Exotypus-Studien an Säugetieren. I. Zur Definition der syste¬ 

matischen Kategorie Aberration oder Exotypus. — Zeitschrift 
für Säugetierkunde 3, pg. 64—79,1928. — (Eigenverlag 2. 7. 28.) 

154. SALVESEN, S. Om beveren i Norge. — Naturen, 1927. — (Autor 16.11. 28.) 

155. — The Beaver inNorway. — Journal of Mammalogy 9, pg. 99—104, 

1928. — ('Autor 29. 10. 28.) 

156. SCHLOTT, M. Zur Fledermausforschung in Schlesien. Aus der Heimat 

41, pg. 193—201, 1928. — (Autor 25. 7. 28.) 

157. — Ergebnisse zoologischer Forschung in Oberschlesien im Jahre 

1927/28. — Der „Oberschlesier“, Monatsschrift für das heimatl. 
Kulturleben 10, pg. 1—8, 4 tab., 1928. — (Autor 11. 9. 28.) 

158. SCHOMBURGK, H. Mein Afrika. — Verlag Deutsche Buchwerkstätten G. m. 

b. H., Leipzig 1928, 280 pag., 18 tab. — (Verlag 1. 12. 1928.) 

159. SCHWARZ, E. Bemerkungen über die roten Stummelaffen. — Zeitschrift für 

Säugetierkunde 3, pg. 92—97, 1928. — (Eigenverlag 2. 7. 28.) 

160. — Ein neuer Pavian aus Nord-Rhodesia. — Zeitschrift für Säuge¬ 

tierkunde 3, pg. 211—212, 1928. — (Eigenverlag 2. 7. 28.) 

161. SPILLMANN, FR. Beiträge zur Biologie des Milchgebisses der Chiropteren. — 

Abhandlungen der Senckenbergischen Naturforschenden Gesell¬ 
schaft 40, pg. 251 255,1907. — (Prof. Dr. BRESSLAU 30.11.28.) 
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162. STAEEE, A. Über einen Fall von metameroider Scheckung beim Esel und 

seine Vererbung. — Zeitschrift für Säugetierkunde 3, pg. 114 
—118, 1928. — (Eigenverlag 1. 6. 28.) 

163. SZALAY, B. Wisente im Zwinger. — Zoologischer Beobachter 57—58, 

136 pg., 1916/17. — (Int. Ges. z. Erh. d. Wisents, 22. 11. 28.) 

164. VOSSELER, J. Beobachtungen am Eleckenroller. {Nandinia binotata [Gra}^]). 

— Zeitschrift für Säugetierkunde 3, pg. 80—91, 1928. — (Eigen¬ 
verlag 2. 7. 28.) 

165. WAHLSTRÖM, A. Beiträge zur Biologie von Sorex vulgaris L. — Zeitschrift 

für Säugetierkunde 3, pg.284—294,1928. — (Eigenverlag 2.7.28.) 
1C6. WESTENHÖEER, M. Die Abstammungsfrage des Menschen. — Die Medi¬ 
zinische Welt Nr. 17, pg. 1—15, 1928. — (Autor 2. 6. 28.j 

167. — Der Gang des Gibbon in Beziehung zum Menschenfuß. — Zeit¬ 

schrift für Säugetierkunde 3, pg. 278 — 283, 1928. — (Eigen¬ 
verlag 2. 7. 28.) 

168. ZIMMERMANN, KL. Kleinsäuger. — Beiträge aus dem Zoologischen Institut 

der Universität Rostock zur Kenntnis der Mecklenburgischen 
Fauna 1, pg. 125—131, 1928. — (Autor 16. 11. 28.) 


B. Zeitschriften. 

Eine Veränderung gegen das Vorjahr ist nicht eingetreten. Siehe Bd. III, pg. 38. 


6.) Satzung der Gesellschaft. 

Siehe Bd. 3, pg. 39—41 dieser Zeitschrift. 
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7.) Vorstand und Beirat für 1929. 


A. Vorstand. 

Ehrenvorsitzender.Geh. Eeg. Eat. Prof. Dr. LUDWIG HECK 

1. Vorsitzender.Geh. Eeg. Eat. Prof. Dr. LUDWIG DÖDEELEIN 

2. Vorsitzender.Dr. MAX HILZHEIMEE 

3. Vorsitzender.- . . . . Prof. Dr. VALENTIX STANG 

Geschäftsführer.Dr. HEEMANN POHLE 

Schriftführer.Landger.-Direktor KUET OHNESOEGE 

Schatzmeister.Dr. EDUAED MOSLEE 

Beisitzer.Geh. Eeg. Eat. Prof. Dr. KAEL ECKSTEIN 


B. Beirat. 

Prof. Dr. OTHENIO ABEL, Wien. 

Prof. Dr. FEITZ DEAHN, Görlitz. 

Prof. Dr. TJLEICH DUEEST, Bern. 

Geh. Med. Eat Prof. Dr. EUDOLF FICK, Berlin. 
Prof. Dr. EUGEN FISCHEE, BerHn. 

Geh. Eeg. Eat Prof. Dr. HANSEN, Berlin. 

Prof. Dr. AENOLD JACOBI, Dresden. 

Prof. Dr. C. KEONACHEE, Hannover. 

Prof. Dr. E. LÖNNBEEG, Stockholm. 

Major a. D. KONE AD MOST, Berlin. 

Prof. OSCAE NEUMANN, Berlin. 

Prof. Dr. WILHELM NÖLLEE, Berlin. 

Direktor Dr. KUET PEIEMEL, Frankfurt a. M. 
Prof. Dr. LUDWIG EHUMBLEE, Hann. Münden. 
Direktor Dr. FEITZ SAEASIN, Basel. 

Prof. Dr. HEEMANN SCHUBOTZ, Berlin. 

Prof. Dr. CUET STEAUCH, Berlin. 

Geh. Eeg. Eat Dr. AUGUST STEÖSE, Berlin. 
Prof. Dr. MAX WEBEE, Eerbeek. 

Prof. Dr. C. ZIMMEE, BerHn. 


Adressen siehe im MitgUederverzeichnis. 
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8.) Mitgliederverzeichnis. 

Stand vom 31. 12. 1928. 

(Die Zahlen vor den Namen sind die Mitgliedsnummern.) 

A. Korrespondierende Mitglieder. 

156 INTEENATIONALE GESELLSCHAFT ZUE EEHALTUHG DES WISENTS, 
Frankfurt a. M., Zoologischer Garten. 

B. Ordentliche Mitglieder. 

16 ABEL, Prof. Dr. OTHENIO, Wien, Jenullgasse 2. 

155 ADAMETZ, Hof rat Prof. Dr., Wien, Hochschule für Bodenkultur. 

44 AHL, Dr. EENST, Berlin N. 4, Invalidenstr. 43. 

165 AICHEL, Prof. Dr. OTTO, Kiel, Anthropologisches Institut. 

226 ALLEN, GL. M. Cambridge, Museum of Comparative Zoology U. S. A. 

250 AMON, EUDOLF, Wien, Schwarzspanierstr. 15. 

229 AEENDSEE, Dr., Berlin, SchiUstr. 10. 

65 AENDT, Dr. WALTHEE, Berlin N. 4, Invalidenstr. 43. 

63 ANTONIUS, Direktor Dr. OTTO, Wien XIII, Schönbrunn, Tiergarten. 

252 BAIEE, Dr. WALTHEE, Berlin N.W. 87, Klopstockstr. 59/1. 

185 BEAUX, Prof. Dr. OSCAE de, Genua, Yia Brig-Liguria 9 (Italien). 

140 BENICK, Dr. LUDWIG, Lübeck, Seydlitzstr. 19. 

104 BEEGEE, Dr. AETHUE, Charlottenburg, Thüringerallee 1. 

244 BITTNEE, Prof. HEINEICH, Berlin N.W. 6, Luisenstr. 56. 

231 BLUNTSCHLI, Prof. Dr. HANS, Frankfurt a. M., Holbeinstr. 31. 

110 BOCK, OTTO, Berlin W. 8, Kronenstr. 7. 

64 BÖKEE, Prof. Dr. HANS, Freiburg i. B., Jacobistr. 58. 

58 BOETTICHEE, Dr. HANS von, Coburg, Hinterm Glockenberg Ib. 

90 BEANDES, Prof. Dr. GUSTAV, Dresden-A, Tiergartenstr. 1. 

151 BEASS, Dr. AUGUST, Berlin SW. 68, Friedrichstr. 55. 

114 BEASS, Konsul EMIL, BerHn W., Goltzstr. 21. 

6 BEAUN, Prof. Dr. MAX, Königsberg i. Pr, Cäcilienallee 7. 

35 BEESSLAU, Prof. Dr. EENST, Köln a. Eh., Stapelhaus. 

223 BEINK, F. H. van den, Utrecht, Dillenburgstraat 19. 

60 BEOHMEE, Dr. PAUL, Kiel, Karlstr. 38. 

108 BEOMAN, Prof. Dr. lYAE, Lund, Eosenvillan vSchweden). 

257 CALINESCU, EAUL, Bukarest I, Str. Academici 14 lEumänien). 

223 COOLIDGE, HAEOLD, Boston, Berkeley St. 203, (U.S.A.). 

216 DICE, E. LEE, Ann Arbor, Michigan, University (U.S.A.). 

261 DIETEICH, Dr. WILHELM, Berlin N. 4, Invalidenstr. 43. 

11 DÖDEELEIN, Geh Eeg. Eat Prof Dr. LUDWIG, München, Herzogstr. 64. 
69 DEAHN, Prof. Dr. FEITZ, Görlitz, Lindenweg 2. 

83 DUNGEEN, ADOLF Frhr. von, Berlin Grunewald, Paulsbornerstr. 2. 

28 DUEEST, Prof. Dr. ULEICH, Bern, Neubrückerstr. 10 (Schweiz). 
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8 ECKSTEIN, Geh. Keg.-Bat Prof. Dr. KABL, Eberswalde. 

209 EHIK, Dr. JULIUS, Budapest 80, Nationalmuseum, (Ungarn). 

171 EISENTBAUT, Dr. MABTIN, Berlin N. 4, Invalidenstr. 43. 
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